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Amtlicher Teil

Bekanntgabe der Beschlüsse
der Gemeinderatssitzung der Gemeinde
Seegebiet Mansfelder Land
vom 29.03.2010

Beratung in öffentlicher Sitzung

TOP 2.1 Bestätigung der Wahl des Ortsbürgermeisters des OT
Seeburg – Herr Günther Saken
und dessen Stellvertreter – Herr Oskar Curth

TOP 2.3 Bestätigung der Wahl des Ortsbürgermeisters des OT
Röblingen am See – Herr Rüdiger Steinhoff und des-
sen Stellvertreterin – Frau Simone Träger

Beratung in nichtöffentlicher Sitzung

TOP 3.1 Grundstücksangelegenheit OT Neehausen

TOP 3.2 Vergabe einer Bauleistung – Errichtung einer Außen-
treppe Kindertagesstätte OT Aseleben

TOP 3.3 Grundsatzbeschluss über kommunale Versorgungsmög-
lichkeiten der Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land

Bekanntmachung
zur öffentlichen Schul-, Kultur-,
Sport- und Sozialausschusssitzung
der Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land

am Dienstag, dem 18.05.2010 um 18.00 Uhr
Beratungsraum, Pfarrstraße 8
06317 OT Röblingen am See

1 Eröffnung der Sitzung

1.1 Begrüßung und Feststellen der ordnungsgemäßen Einberufung
und Anwesenheit

1.2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellen der Ta-
gesordnung

1.3 Bestätigung der Niederschrift vom 23.03.2010

2 Beratung in öffentlicher Sitzung

2.1 Vorstellung des Projektes „Ertüchtigung der Rettungswege in
den Grundschulen Röblingen am See und Erdeborn” durch das
Ing.-Büro für Statik und Baukonstruktion Peter Bingel San-
gerhausen

2.2 Aufbau einer Sozialberatungsstelle im Rahmen der Einheits-
gemeinde für die Problematik „Vermeidung von Obdachlo-
sigkeit”

2.3 Hinweise und Anregungen

Thielemann
Vorsitzender Schul-, Kultur-,
Sport- und Sozialausschuss

Bekanntmachung

zur öffentlichen Ortschaftsratssitzung OT Stedten

am Dienstag, dem 18.05.2010 um 19.00 Uhr
Versammlungsraum, Karl-Marx-Straße 42
06317 Stedten

1 Beginn der Sitzung

1.1 Begrüßung und Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der La-
dung und Beschlussfähigkeit

1.2 Annahme der Tagesordnung

1.3 Bestätigung der Niederschrift vom 11.03.2010

2 Beratung in öffentlicher Sitzung

2.1 Info Stand Bauvorhaben OT Stedten

2.2 Info Haushaltsplan 2010

2.3 Hinweise und Anregungen

2.4 Bürgerfragen

Meyer
Ortsbürgermeister

Bekanntmachung

zur öffentlichen Finanzausschusssitzung
der Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land

am Dienstag, dem 25.05.2010 um 18.00 Uhr
Beratungsraum, Pfarrstraße 8
06317 OT Röblingen am See

1 Eröffnung der Sitzung

1.1 Begrüßung und Feststellen der ordnungsgemäßen Einberufung
und Anwesenheit

1.2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellen der Ta-
gesordnung

1.3 Bestätigung der Niederschrift vom 30.03.2010

2 Beratung in öffentlicher Sitzung

2.1 Beratung Haushalt 2010 einschließlich Haushaltskonsolidie-
rungsprogramm

2.2 Hinweise und Anregungen

Vahlhaus
Vorsitzender Finanzausschuss
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Bekanntmachung
zur öffentlichen Ortschaftsratssitzung OT Hornburg

am Mittwoch, dem 26.05.2010 um 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Bachgraben 7
06295 Hornburg
1 Beginn der Sitzung

1.1 Begrüßung und Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der La-
dung und Beschlussfähigkeit

1.2 Annahme der Tagesordnung

1.3 Bestätigung der Niederschrift vom 28.04.2010

2 Beratung in öffentlicher Sitzung

2.1 Information zur verwaltungstechnischen Umsetzung der Ge-
meindegebietsreform – Bereich Bauamt/Gemeindearbeiter

2.2 Hinweise und Anregungen

2.3 Bürgerfragen

Reule
Ortsbürgermeister

Bekanntmachung
zur öffentlichen Ortschaftsratssitzung OT Erdeborn

am Freitag, dem 28.05.2010 um 18.00 Uhr
Bürgerhaus, Ernst-Thälmann-Straße 3a
06317 Erdeborn
1 Beginn der Sitzung
1.1 Begrüßung und Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und Beschlussfähigkeit

1.2 Annahme der Tagesordnung

1.3 Bestätigung der Niederschriften vom 26.02.2010 und vom
26.03.2010

2 Beratung in öffentlicher Sitzung
2.1 Wahl Ortsbürgermeister

2.2 Wahl stellvertretender Ortsbürgermeister

2.3 Hinweise und Anregungen

2.4 Bürgerfragen

Thielemann
Ortsbürgermeister

Unterhaltungsverband „Wipper-Weida“
– Körperschaft des öffentlichen Rechts –
Schau der Verbandsanlagen 2010

Die Verbandsschau des UHV „Wipper-Weida“ findet an folgendem
Termin statt.

Schaubezirk IV 05.05.2010 – Treffpunkt 9.00 Uhr vor dem
Gebäude der Verbandsgemeinde „Mansfelder Grund Helbra“ in
Helbra, An der Hütte 1

Hinweise, Anregungen und Probleme sind im Vorfeld der Schau
schriftlich an den Verband zu richten.

gez. Koch
Geschäftsführer

Hauptsatzung
der Gemeinde Dederstedt
Aufgrund der §§ 6, 7, 44 und 91 der Gemeindeordnung für das
Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 05. Oktober 1993 (GVBl. LSA
S. 568) in der Fassung der Bekanntmachung vom 10. August 2009
(GVBl. LSA S. 383) hat der Gemeinderat in seiner Sitzung am
11.02.2010 folgende Hauptsatzung beschlossen:

I. Abschnitt

Benennung und Hoheitszeichen

§ 1
Name, Status

(1) Die Gemeinde führt den Namen „Gemeinde Dederstedt“.

§ 2
Wappen, Flagge und Dienstsiegel

(1) Die Gemeinde Dederstedt führt nachfolgend beschriebenes
Wappen:

In Blau auf einem wie ein Giebel mit abgesetzten Ortgang und
Ziegelschuppung versehenden roten Winkelschildfuß ein in ei-
nem goldenen Nest sitzender linksgewendeter silberner Storch
mit schwarzen Flügeldecken und rotem Schnabel.

(2) Die Flagge der Gemeinde Dederstedt zeigt die Farben weiß-blau
(1:1) gestreift und ist mittig mit dem Gemeindewappen belegt.

(3) Die Gemeinde führt ein Dienstsiegel, das dem der Hauptsat-
zung beigefügten Dienstsiegelabdruck entspricht (Anlage 1) in
dessen Mitte das Wappen der Gemeinde Dederstedt abgebildet
ist. Die Umschrift lautet: „Gemeinde Dederstedt“.

(4) Zum Gemeindegebiet gehören alle in den Gemeindegrenzen
liegenden Grundstücke gemäß der Satzung beigefügter Flur-
karte (Anlage 2).

II. Abschnitt

Organe

§ 3
Vorsitz im Gemeinderat

(1) Die Bürgermeisterin ist Vorsitzende des Gemeinderates.

(2) Der Gemeinderat wählt gemäß § 64 GO LSA für die Dauer der
Wahlperiode einen stellvertretenden Bürgermeister, der
gleichzeitig den stellvertretenden Vorsitz im Gemeinderat
inne hat.

(3) Im Verhinderungsfall der Bürgermeisterin werden die Amts-
geschäfte der Gemeinde durch den stellvertretenden Bürger-
meister geführt.

(4) Der stellvertretende Bürgermeister kann abgewählt werden.
Eine Nachwahl hat unverzüglich stattzufinden.

§ 4
Zuständigkeit des Gemeinderates

Der Gemeinderat entscheidet über

1. die Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben,
wenn der Vermögenswert 5.000,00 EUR übersteigt,

2. Rechtsgeschäfte i. S. v. § 44 Abs. 3 Ziffer 7, 10, 13 und 16 GO
LSA, wenn der Vermögenswert 5.000,00 EUR übersteigt.
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§ 5
Ausschüsse des Gemeinderates

Der Gemeinderat bildet zur Erfüllung seiner Aufgaben keine Aus-
schüsse.

§ 6
Geschäftsordnung

Das Verfahren im Gemeinderat und in den Ausschüssen wird durch ei-
ne vom Gemeinderat zu beschließende Geschäftsordnung geregelt.

§ 7
Bürgermeisterin

(1) Die Bürgermeisterin erledigt in eigener Verantwortung die
Geschäfte der laufenden Verwaltung. Hierzu gehören die re-
gelmäßig wiederkehrenden Geschäfte, die nach bereits fest-
gelegten Grundsätzen entschieden werden und keine wesent-
liche Bedeutung haben oder im Einzelfall einen Vermögens-
wert von 5.000,00 EUR nicht übersteigen.

(2) Die Bürgermeisterin vertritt und repräsentiert die Gemeinde.
Sie ist Ehrenbeamtin auf Zeit.

(3) Die Bürgermeisterin ist Dienstvorgesetzte der Angestellten
und Arbeiter der Gemeinde.

III. Abschnitt

Unterrichtung und Beteiligung der Einwohner

§ 8
Unterrichtung der Einwohner

(1) Einwohnerversammlungen ruft der Bürgermeister ein. Er
setzt die Gesprächsgegenstände sowie Ort und Zeit der Ver-
anstaltung fest. Die Einladung ist ortsüblich bekannt zu ma-
chen und soll in der Regel 14 Tage vor Beginn der Veran-
staltung erfolgen. Die Einladungsfrist kann bei besonderer
Dringlichkeit auf drei Tage verkürzt werden.

(2) Der Gemeinderat ist über den Ablauf der Einwohnerver-
sammlung und wesentliche Ergebnisse in seiner nächsten Sit-
zung zu unterrichten.

§ 9
Einwohnerfragestunde

(1) Der Gemeinderat hält vor jeder öffentlichen Sitzung eine Ein-
wohnerfragestunde ab. Die Bürgermeisterin kann in der Ein-
ladung zur Sitzung den Beginn der Fragestunde auf einen an-
deren Zeitpunkt verlegen.

(2) Die Bürgermeisterin stellt den Beginn und das Ende der Fra-
gestunde fest. Findet sich kein Einwohner zu Beginn der Fra-
gestunde ein, kann sie geschlossen werden. Die Fragestunde
soll auf höchstens 30 Minuten begrenzt sein.

(3) Jeder Einwohner ist nach Angabe seines Namens und seiner
Anschrift berechtigt, eine Frage und zwei Zusatzfragen zu
stellen. Zugelassen werden nur Fragen von allgemeinem In-
teresse, die in die Zuständigkeit der Gemeinde fallen. Ange-
legenheiten der Tagesordnung können nicht Gegenstand der
Einwohnerfragestunde sein.

(4) Die Beantwortung der Fragen erfolgt in der Regel mündlich
durch die Bürgermeisterin. Eine Aussprache findet nicht statt.
Ist die Beantwortung der Frage in der Sitzung nicht möglich,
erhält der Einwohner eine schriftliche Antwort, die innerhalb
von sechs Wochen erteilt werden muss.

§ 10
Bürgerentscheid

Ein Bürgerentscheid findet ausschließlich über die in § 26 Abs. 2
Ziffer 1 bis 4 GO LSA genannten wichtigen Gründe in Angele-
genheiten der Gemeinde Dederstedt statt.

IV. Abschnitt

EHRENBÜRGER

§ 11
Ehrenbürger

Die Verleihung oder Anerkennung des Ehrenbürgerrechts der Ge-
meinde bedarf einer Mehrheit von 2/3 der stimmberechtigten Mit-
glieder des Gemeinderates.

V. Abschnitt

Öffentliche Bekanntmachungen

§ 12
Öffentliche Bekanntmachungen

(1) Soweit nicht Rechtsvorschriften besondere Regelungen tref-
fen erfolgen die gesetzlich erforderlichen Bekanntmachungen
im Amtsblatt der Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land.

(2) Sind Pläne, Karten, Zeichnungen oder andere Anlagen selbst
eine bekannt zu machende Angelegenheit oder Bestandteil ei-
ner bekannt zu machenden Angelegenheit oder eignet sich
der bekannt zu machende Text wegen seines Umfanges nicht
oder nicht im vollen Wortlaut zur Bekanntmachung, so kann
diese durch Auslegung in der Gemeinde Seegebiet Mansfel-
der Land, Pfarrstraße 8, 06317 Seegebiet Mansfelder Land
während der Dienststunden ersetzt werden. Auf die Ausle-
gung wird unter Angabe des Ortes und der Dauer der Ausle-
gung im Amtsblatt der Gemeinde vor Auslegungsbeginn hin-
gewiesen. Die Dauer der Auslegung beträgt zwei Wochen,
soweit nichts anderes vorgeschrieben ist.

(3) Abweichend von Absatz 1 erfolgt die Bekanntmachung von
Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzungen des Gemeindera-
tes, auch bei verkürzter Ladungsfrist – sofern zeitlich mög-
lich – im Schaukasten der Gemeinde Dederstedt. Gleiches
gilt für die gemäß § 9 dieser Satzung vorzunehmende Einla-
dung zu Einwohnerversammlungen.

Der Schaukasten befindet sich an folgendem Standort:

Dederstedt, Hauptstraße 18
(Giebelseite des Wohngebäudes zum Dorfplatz hin)

(4) Erfolgt eine Bekanntmachung gemäß Absatz 3, so erfolgt ei-
ne zusätzliche Bekanntmachung im Amtsblatt der Gemeinde
Seegebiet Mansfelder Land nicht.

VII. Abschnitt

Schlussvorschriften

§ 13
Sprachliche Gleichstellung

Personen- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils in weibli-
cher und männlicher Form.
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Die Majestäten der Region
bekommen Verstärkung!
1. Blütenprinzessin
im Seegebiet Mansfelder Land
Die mit Spannung erwartete Kürung der
1. Blütenprinzessin im Mansfelder Land
ist vollzogen. Auf der regionalen Messe „Reforma“
vom 29. April–2. Mai 2010 in der Lutherstadt Eisleben wurde der
Grundstein zur Amtseinführung gelegt, der für alle Beteiligten
und Gäste zu einem unvergesslichen Erlebnis wurde.
Sie wird nun den Bürgermeister Herrn Jürgen Ludwig und
auch die Oberbürgermeisterin Frau Jutta Fischer u. a. bei offi-
ziellen Veranstaltungen, Tourismusmessen und Empfängen be-
gleiten.
Der Grundgedanke, eine Blütenprinzessin zu küren, war das See-
gebiet rund um den Süßen See auch nach außen hin bekannt und
interessant zu machen, allen Menschen die Naturschönheiten und
blühenden Landschaften nahezubringen und ihr Interesse für un-
sere Region zu wecken.
Die geschichtlichen Wurzeln des Blütenfestes im Seegebiet
Mansfelder Land gehen zurück bis ins Ende des 19. Jahrhunderts.
Zur damaligen Zeit war es Tradition, dass Blütenfeste, zumeist
die Blüte der Apfelbäume, als Volksfeste gefeiert wurden.
Als die damaligen Fischer, die seit Jugendtagen ihre Arbeit auf
den Mansfelder Seen verrichteten und wegen der Senkung des
Wasserspiegels des Salzigen Sees um ca. 75 Zentimeter ihre Ar-
beit verloren, pflanzten sie bereits Ende des 19. Jahrhunderts herr-
liche Aprikosen- und Kirschplantagen, deren Blüte noch heute zu
bewundern ist.
Die Höhen am Wachhügel und auf dem „tollen Morgen“ verwan-
delten sich in riesige Obstplantagen.
Nun ist der erste Grundstein für das Wiederaufgreifen auch dieser
Tradition mit der Kürung der Blütenprinzessin Seegebiet Mans-
felder Land gelegt.
Ein kleines Gremium, bestehend aus Gewerbetreibenden etablier-
ter Firmen der Region, dem Bürgermeister der Gemeinde Seege-
biet Mansfelder Land Herrn Jürgen Ludwig und seiner Stellver-
treterin Frau Daniela Runge, der Oberbürgermeisterin der Luther-
stadt Eisleben Frau Jutta Fischer, Mitarbeitern der Verwaltung
und Gemeinderatsmitgliedern, war schnell gefunden.

Nichtamtlicher Teil

Aus den Bewerbun-
gen für das Amt der
Blütenprinzessin
entschied sich das
Gremium für Frau
Romy Thunich.
Romy ist 24 Jahre
alt. Sie ist in Röblin-
gen am See zu Hau-
se und stammt damit
aus der Region, die
sie durch ihr Amt
würdevoll vertreten
wird. Nach ihrem
Studium an der
Hochschule Harz ar-
beitet sie derzeit als
Diplom – Verwal-
tungswirtin bei der
Stadt Halle (Saale).
Mit ihrem aufge-
schlossenen Wesen,
ihrem Selbstbewusstsein und ihrer Heimatverbundenheit hatte sie
das Gremium überzeugt.
Besonders freuen wir uns darüber, dass der Landrat des Landkrei-
ses Mansfeld – Südharz Herr Dirk Schatz die Schirmherrschaft
für die Blütenprinzessin des Seegebietes Mansfelder Land über-
nommen hat.
Wir wünschen Romy eine schöne Amtszeit und viele interessante
Erlebnisse als Blütenprinzessin. Schließlich ist es ein Ehrenamt,
das Spaß machen soll. Natürlich wird sie auch bei vielen offiziel-
len Terminen in Sachsen–Anhalt und über die Ländergrenzen hin-
aus ein gern gesehener Gast sein.
Möge es ihr gelingen, mit ihrer charmanten Ausstrahlung die Mit-
menschen zu verzaubern und das Seegebiet Mansfelder Land
würdig zu repräsentieren.

Wenn auch Sie unsere 1. Blütenprinzessin finanziell unterstützen
möchten, freuen wir uns über Ihre Spende auf das Konto der Ge-
meinde Seegebiet Mansfelder Land:

Volks- und Raiffeisenbank e. G.,

Kto-Nr.: 797 979

BLZ: 800 637 18

(Verwendungszweck: 1. Blütenprinzessin
des Seegebietes Mansfelder Land).

An dieser Stelle danken wir allen Beteiligten, insbesondere dem
kleinen Gremium, für die schöne Zusammenarbeit recht herzlich.
Ein besonders großes Dankeschön geht außerdem an Frau Wild-
ner, die das zauberhafte Kleid für unsere Blütenprinzessin ent-
worfen und geschneidert hat.

Zuletzt wenden wir uns an alle Leser: Wer kann sich an damalige
Blütenfeste erinnern und wann wurden sie zum ersten Mal gefei-
ert? Wer kann uns Informationen, alte Foto’s o. ä. zur Verfügung
stellen?
Bitte wenden Sie sich diesbezüglich an die Gemeinde Seegebiet
Mansfelder Land, Pfarrstr. 8 in 06317 Röblingen am See.

Gern nehmen wir Ihre Informationen auch telefonisch unter
034774/444-0 oder per E-Mail an info@seegebiet-mansfelder-land.de
entgegen.

§ 14
Inkrafttreten

Diese Hauptsatzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft. Zum gleichen Zeitpunkt tritt die Hauptsatzung
der Gemeinde Dederstedt in der Fassung vom 01.01.2005 außer
Kraft.

ausgefertigt: Sowoidnich
Dederstedt, den 30.03.2010 Bürgermeisterin

Die Hauptsatzung der Gemeinde Dederstedt wurde mit Verfü-
gung der Kommunalaufsicht des Landkreises Mansfeld-Südharz
(AZ:15.15.31) vom 11.03.2010 genehmigt.
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Freiwillige Feuerwehr Röblingen am See

Osterfeuer 2010
Wie heißt es so schön?
Nach Ostern ist vor Ostern.

Unser Osterfeuer 2010 ist schon wieder
Geschichte und bald müssen wir mit der
Vorbereitung für 2011 beginnen.

Aber nun noch einmal zu 2010 – der
Wettergott war uns, den Feuerwehrleuten und Ihnen den Bür-
gern gewogen, etwas kalt, aber trocken, so gestaltete sich der
1. April 2010 und pünktlich kurz vor dem Anzünden des Feuers,
legte sich der Wind zum Schlafen und es war ein ruhiger Früh-
lingsabend.
Sie, unsere treuen Gäste kamen in wahren Scharen und uns freu-
te es. Hatte sich damit doch unsere große Mühe bei der Vorberei-
tung gelohnt.
Bereits am frühen Mittwochmorgen trafen sich die Kameraden
der Feuerwehr um das Holz für das Feuer zu verladen und auf den
Festplatz zu fahren.
Glauben Sie mir, das war eine Knochenarbeit und es war hunde-
kalt. Dann wurde bis zum späten Nachmittag aufgebaut, der Berg
konnte sich wieder einmal sehen lassen.
Ich muss an dieser Stelle unbedingt der ROMONTA GmbH, ins-
besondere den Betriebsführer Herrn Peter Müller und seinen Kol-
legen ein herzliches Dankeschön sagen, denn ohne deren Hilfe
ging gar nichts und natürlich auch Herrn Horst Schubert mit sei-
nem Traktor.
Damit die Aufbautruppe bei Laune blieb, gab es von unserer be-
währten Küchencrew (Kameraden der Altersabteilung) warme
Getränke und Essen.
Am Abend musste dann die Nachtwache her, denn wir wollten
unser Feuer selbst anzünden.
Donnerstag wurde dann der Festplatz vom frühen Morgen bis
kurz vor Beginn aufgebaut, die meisten Helfer waren dann nur
kurz Duschen und Umziehen und standen dann schon wieder in
den Verkaufsständen. Dann ging der Ansturm auch schon los.
Leider hatten nicht alle unsere Gäste Verständnis, dass wir zwar
schnell wie die Feuerwehr sind, aber leider nicht hexen können.
Ein bisschen Geduld kann man doch an so einem netten Abend
haben, oder ........?
Wir geben uns wirklich alle Mühe, aber wenn Sie uns so zahlreich
besuchen, kann es schon mal einige Minuten dauern, bis die
Wurst richtig heiß und das Bierglas voll ist.
Da haben die kleinen Besucher den Großen was voraus, sie ha-
ben immer gute Laune, wenn der Osterhase mit ihnen tanzt und
Geschenke verteilt oder wenn die Tanzgruppen ihr Können zei-
gen.
Der Spielmannszug und die Disco rundeten das Ganze ab, Höhe-
punkt war dann das Feuerwerk.

Wir danken allen, die geholfen haben dieses Fest vorzubereiten
und abzusichern und freuen uns auf 2011.

Im Namen aller Kameraden
und Kameradinnen
Birgit Meiwald

Sehr geehrte Bürger von Röblingen,
wie an dieser Stelle versprochen, in loser Folge wieder etwas zur
Vorbereitung unserer Festwoche. Wir stellen Ihnen heute das vor-
läufige Programm zur Festwoche vor, Änderungen sind aber im-
mer noch zu erwarten, denn bis zur Festwoche sind es ja noch ei-
nige Monate.

Festwoche
100 Jahre Freiwillige Feuerwehr Röblingen am See

04. bis 11. September 2010

Samstag, den 04.09.2010 15.00 Uhr Festveranstaltung
Festscheune
(nur geladene Gäste)

Sonntag, den 05.09.2010 14.00 Uhr Sportveranstaltung

Montag, den 06.09.2010 09.00 Uhr Kindertag (Kindergärten)

18.00 Uhr Stammtisch der Veteranen

Dienstag, den 07.09.2010 07.30 Uhr Kindertag (Grundschule)

16.00 Uhr Volleyball (kath. Kirche)
Anmeldungen bei Feuer-
wehr Röblingen am See

Mittwoch, den 08.09.2010 17.15 Uhr bis Kinderfeuerwehr-

18.15 Uhr veranstaltung

19.00 Uhr – Podiumsdiskussion – Festscheune

Thema: „Feuerwehr in Gegenwart und Zukunft“
Gäste: Finanzminister S/A, Jens Bullerjahn,

Jürgen Erbe, Staatssekretär Innenministerium,
Dirk Schatz, Landrat,

Wolfgang Hans, Leiter Feuerwehr Halle,
Matthias Hauk, Leiter Feuerwehr Röblingen am See

Donnerstag, den 09.09.2010 15.00 Uhr Seniorennachmittag
Mit Kaffee, Kuchen
und Musik

17.00 Uhr Feuerwehrautoziehen
Anmeldungen bei Feuer-
wehr Röblingen am See

Freitag, den 10.09.2010 20.00 Uhr Fackelumzug
Rahmenprogramm

Samstag, den 11.09.2010 11.30 Uhr Kinderfest

11.00 Uhr Eintreffen der Gastwehren

11.30 Uhr Besprechung
mit allen Verantw.

12.00 Uhr Mittagessen

13.00 Uhr Umzug

15.00 Uhr Kaffee und Kuchen mit
musikalischer Umrahmung

16.00 Uhr Großübung

17.00 Uhr Technikschau und
Hubschrauberrundflüge

20.00 Uhr Tanz mit „Atemlos“

Für Speisen und Getränke wird gesorgt.
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Info der Kindertagesstätte „Kesselstraße” Röblingen am See

Zwei „echte“ Osterhasen

Ostern war es bei uns recht lustig, denn es waren zwei „echte“
Osterhasen bei uns im Kindergarten in der „Kesselstraße“. Sie ver-
steckten nicht nur die Ostereier, sondern hatten in großen Papp-
eiern lustige Spiele versteckt.

Interessant geht es nun nach Ostern weiter. Unser neues Projekt:
„Kater Krümels Bauernhof“

Von Kater Krümel begleitet, können sich die Kinder spielerisch
viele Antworten zur Entstehung von Lebensmitteln selbst er-
schließen.
Sie können erfahren, dass Naturräume vielfältige Funktionen
übernehmen und sowohl zur Erzeugung von Lebensmitteln als
auch als Lebens- und Erholungsraum für Menschen und Tiere
dienen.

Das Erzieherteam

Info der Freunde der Freiwilligen Feuerwehr Stedten e.V.

Dank an die fleißigen Helfer!
Zum 1. Mal haben Mitglieder von Feuerwehr und Verein vor dem
Feuerwehrdepot im Ortszentrum von Stedten einen Osterbaum
geschmückt, lustige Hasen aus Baumabfällen erstellt und ein
zünftiges Osterfeuer durchgeführt.

Dazu waren die Einwohner Stedtens herzlich eingeladen. Für das
leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt. Von der Bevölkerung wur-
de das Angebot gut angenommen.

Den Kameraden und Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr
Stedten liegt es sehr am Herzen, mit ihren Aktivitäten das kultu-

relle Leben auf dem
Dorf zu bereichern.
Aus diesem Grund
möchten wir uns bei
allen Beteiligten
herzlich bedanken.

Nun freuen wir uns
schon auf das Aufstel-
len des Maibaums am
01.05.2010 am glei-
chen Ort.

Vorstand
der Freunde
der Freiwilligen
Feuerwehr
Stedten e.V.
Hainemann
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Sehr geehrte Bürgerinnen
und Bürger
der Einheitsgemeinde,
vor 140 Jahren im Jahr1870 gründeten
neunundachtzig sangesfreudige Röb-
linger Bürger einen Männergesangs-
verein zur Pflege des deutschen Volks-
liedes.
Leider besteht dieser Chor nicht mehr.
Mit dem Weggang des verdienstvollen
Chorleiters Herrn Hubert Schlimm-
bach und dem Desinteresse der damals
Herrschenden löste sich der Chor lei-
der auf.
Lediglich ein Bild, auf dem ich nur ei-
nige noch kenne, ist mir geblieben. In
der Chronik von Röblingen ist auch
nichts mehr vorhanden.
Um hier etwas zu ergänzen, möchte ich
das Bild mit Namen der Personen ver-
sehen.
Weiterhin wären auch Dokumente in-
teressant, die dann in die Chronik ein-
fliesen könnten. Wer kann mir dabei
helfen?

Gerhard Lafeld
Schraplauer Straße 33
06317 Röblingen am See
Tel. 034774/3 01 13

Name, Vorname Reihe, Platz Beruf bzw.Tätigkeit im Ort

Alle Gäste sind bei herrlichem Wetter herzlichst zum Pfingstfest

am 22. und 23. Mai 2010
auf der Festwiese am See eingeladen.

Samstag, den 22. Mai

13.00 Uhr Ausfahrt der Pfingstmaien mit den Ellricher Musikanten

19.00 Uhr Disco mit Mar.S

21.00 Uhr Frauenband Wildcats aus Passau

Sonntag, den 23. Mai

10.00 Uhr Wecken mit der Schallmeienkapelle Maschwitz und dem Spielmannszug Erdeborn

12.00 Uhr Ochse am Spieß und Essen aus der Gulaschkanone

12.00 Uhr Blasmusik mit den „Ellricher Musikanten“ und „Die Torfstecher“

15.00 Uhr Kaffee und Kuchen

16.00–17.00 Uhr Unterhaltung mit „fortissimo“

21.00 Uhr Livemusik mit der Coco-Band aus Mittweida

Zur Unterhaltung bieten wir:

Preisschießen Gewehr und Pistole – Ballwerfen – Platzkegeln – Kutschfahrten und Kindereisenbahn – Seilbahn und Ponyreiten

Für das leibliche Wohl sorgt die Jägerstube Hoffmann und attraktive Preise warten auf euch.

Bis Pfingsten bei guter Laune und Sonnenschein.

Höricht
Vorsitzender

Willkommen zum Pfingstfest 2010 in Aseleben
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Wir gratulieren den Geburtstagskindern
der Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land

zum 60. Geburtstag
05.05. Manfred Giesecke, OT Röblingen am See
07.05. Klaus Rabsch, OT Erdeborn
07.05. Wolfgang Kahle, OT Röblingen am See
09.05. Reiner Tschipke, OT Erdeborn
10.05. Edeltraud Schuster, OT Wansleben am See
14.05. Elisabeth Lüdicke, OT Neehausen
18.05. Detlef Hebell, OT Lüttchendorf
20.05. Ellen Schröter, OT Erdeborn
25.05. Annemarie Flemming, OT Röblingen am See

zum 65. Geburtstag
05.05. Werner Schöneich, OT Röblingen am See
06.05. Bernd Moh, OT Wansleben am See
08.05. Dieter Zabel, Dederstedt
10.05. Friedrich Fleischhauer, OT Hornburg
16.05. Christel Berger, OT Röblingen am See
20.05. Liane Schindler, OT Röblingen am See
23.05. Heinz Seidler, OT Stedten
24.05. Horst Deutsch, OT Röblingen am See
25.05. Annemarie Sonntag, Dederstedt
26.05. Maria Scholz, OT Wansleben am See
27.05. Walter Pfeiffer, OT Stedten
30.05. Elfi Schrader, OT Aseleben

zum 70. Geburtstag
01.05. Bärbel Kempe, OT Seeburg
03.05. Brigitte Hotop, OT Erdeborn
09.05. Gisela Hohlfeld, OT Wansleben am See
10.05. Brigitte Grollmisch-Erbring, OT Röblingen am See
19.05. Erika Scholze, OT Röblingen am See
20.05. Karlheinz Merker, OT Wansleben am See
21.05. Gerda Meffert, OT Amsdorf
26.05. Rosemarie Berndt, OT Neehausen

zum 75. Geburtstag
08.05. Ruth Dobbert, OT Röblingen am See
17.05. Manfred Obst, OT Wansleben am See
20.05. Helene Wachsmuth, Dederstedt
21.05. Elly Pescht, OT Wansleben am See
24.05. Annemarie Nowag, Dederstedt
24.05. Hans Eckardt, OT Röblingen am See
24.05. Waltraud Juling, OT Röblingen am See
24.05. Siegfried Rostalski, OT Wansleben am See
25.05. Dorothea Konrad, OT Röblingen am See
29.05. Achim Thürmer, OT Wansleben am See
30.05. Hildegard Kunze, Ot Lüttchendorf

zum 80. Geburtstag
04.05. Renate Leib, OT Röblingen am See
05.05. Horst Tänzer, Dederstedt
05.05. Herta Dietrich, OT Röblingen am See
14.05. Horst Berges, OT Wansleben am See
17.05. Waltraud Memleb, OT Amsdorf
26.05. Heini Tänzer, OT Amsdorf
28.05. Henny Rosenkranz, OT Röblingen am See
30.05. Hildegard Irmisch, OT Seeburg
31.05. Heinz Horn, OT Röblingen am See

zum 81. Geburtstag
06.05. Waldemar Mahler, OT Seeburg
07.05. Gunda Herold, OT Wansleben am See
11.05. Ruth Hanko, OT Wansleben am See
18.05. Sigrid John, OT Aseleben
23.05. Käthe Schmidt, OT Seeburg
25.05. Herta Fischer, OT Lüttchendorf

zum 82. Geburtstag
01.05. Irene Zimmermann, OT Stedten
05.05. Edith Degner, OT Röblingen am See
17.05. Ingeborg Vogel, OT Lüttchendorf
18.05. Wera Schöne, OT Röblingen am See
18.05. Gerda Gehlmann, OT Wansleben am See
26.05. Gerda Koch, OT Wansleben am See

zum 83. Geburtstag
01.05. Eleonore Küppers, OT Seeburg
04.05. Walter Friedrich, OT Wansleben am See
05.05. Ilse Weise, OT Lüttchendorf
07.05. Ursula Herrmann, OT Erdeborn
15.05. Hans Steinbach, OT Röblingen am See
25.05. Günther Probst, OT Erdeborn
29.05. Helmut Kögel, OT Wansleben am See

zum 84. Geburtstag
06.05. Günter Heinebrodt, OT Stedten
26.05. Erhard Rühle, OT Röblingen am See
31.05. Friedrich Pöhlmann, OT Röblingen am See

zum 85. Geburtstag
02.05. Ilse Glowienka, OT Röblingen am See
05.05. Irmgard Brendel, OT Wansleben am See
06.05. Otto Zanke, OT Wansleben am See
19.05. Annemarie Brunzel, OT Röblingen am See
21.05. Marie Grunewald, OT Seeburg

zum 86. Geburtstag
21.05. Gertrud Lemanski, OT Neehausen
24.05. Annemarie Grube, OT Hornburg

zum 87. Geburtstag
06.05. Emil Meilke, OT Erdeborn
10.05. Elfriede Horst, OT Amsdorf
14.05. Reinhold Rost, OT Erdeborn

zum 88. Geburtstag
02.05. Ernestine Kögel, Dederstedt
12.05. Hermann Schumann, OT Erdeborn
28.05. Hildegard Nebelung, OT Lüttchendorf
29.05. Erna Gerads, OT Wansleben am See

zum 89. Geburtstag
07.05. Helene Nachtwein, OT Seeburg
14.05. Otto Wodonos, Röblingen am See

zum 90. Geburtstag
12.05. Ilse Lichtenfeld, OT Stedten

zum 92. Geburtstag
28.05. Elfriede Meinhardt, OT Wansleben am See
30.05. Margarete Polney, OT Lüttchendorf
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Gottesdienste
für den Pfarrbereich Polleben
Es ist aber der Glaube eine feste Zuversicht auf das, was man hofft,
und ein Nichtzweifeln an dem, was man nicht sieht. Hebräer 11,1

Sonntag 09.05. 10.00 Uhr Gottesdienst in Seeburg

Himmelfahrt 13.05. 10.00 Uhr Gottesdienst für Väter und
Söhne in Rottelsdorf

Sonntag 16.05. 10.15 Uhr Gottesdienst in Dederstedt

Samstag 22.05. 13.30 Uhr Trauung und Taufe
in Dederstedt

Pfingstsonntag 23.05. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
in Aseleben

Pfingstmontag 24.05. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
in Hedersleben

Gesprächskreis: 11.05. 14.00 Uhr Neehausen
26.05. 14.30 Uhr Dederstedt

Christenlehre: freitags, außer in den Ferien
von 16.00–17.00 Uhr Polleben
von 17.00–18.00 Uhr Rottelsdorf

Konfi Treff: 07.05. u. 28.05. um 16.30 Uhr im Pfarrhaus Polleben

Es wird herzlich eingeladen
Pfarramt Polleben, Rampe 4, 06295 Polleben, Tel. 03475/61 01 10
Büro geöffnet: dienstags von 14.00–18.00 Uhr und

donnerstags von 09.00–13.00 Uhr

Katholisches Pfarramt Röblingen am See
Spurensucher laden ein
Erlebnisreiche Nachmittage im Tausch gegen Langeweile bieten
die Spurensucher der katholischen Pfarrei Röblingen an jedem
Dienstag und Donnerstag außerhalb der Ferien an. Alle Kinder
und Jugendliche, die etwas Neues ausprobieren wollen, sind herz-
lich eingeladen.

Es erwarten euch:
v Spiel und Spaß,
v Sport und Musik,
v kreatives Gestalten,
v Möglichkeiten zum Toben und zum Erledigen der Hausaufgaben,
v ein kleiner Imbiss,
v Leute, die sich auf euch freuen und offen für eure eigenen

Ideen sind.

Neugierig? Dann kommt am 04. Mai von 13.00–17.00 Uhr, oder
einfach nach Schulschluss, in die Alberstedter Str. 2. Alle weitere
Termine findet ihr auf den Flyern, die an eurer Schule ausliegen.

Traditionelles Fischerfest
am Kernersee

Sonntag, 09.05.2010

Der ,,Verein zur Förderung des Fischerbrauchtums zwischen Elbe
und Harz e.V.“ und der Fischerhof am Kernersee laden ein zum
Fest.
Ab 10.00 Uhr beginnt die Veranstaltung am Kernersee.
Das Familienprogramm umfasst: Shantychor, Kindertanzgruppe,
Neptun kommt persönlich, Aalwürfeln, Schauräuchern, Schau-
becken mit großen Speisefischen, Schausteller mit ihren Fahrge-
schäften, Gewichtschätzen bei unserem größten Fisch, Tombola,
Siebenmeilenstiefelläufer, Hüpfeburg, Bastelstraße, Kinder-
schminken, Enten-Streichelgehege, Verkauf von einer großen
Anzahl an Gartenteichfischen. Viele Direktvermarkter aus Sach-
sen-Anhalt bieten handwerkliche Delikatessen und noch vieles
mehr…

Folgende Spezialitäten werden köstlich zubereitet:
- Zanderfilet, Welsfilet, Regenbogenforellen,

Fischchips und Fischerkugeln

- hausgemachte Fischsuppe

- Fischbrötchen in allen delikaten Varianten

- Erweiterung unserer Palette an neuen Fischsalaten

- vom Grill gibt es Würste und Steak

Achtung:

Anfahrt zum Fest ist nur über die B 80 möglich, da die Verbin-
dung an der Kläranlage durch den Abriss der Brücke nach
Höhnstedt weder zu Fuß noch zu Rad passiert werden kann!!!

Sollte jemand an diesem Termin verhindert sein, dann laden wir
Sie zum Männertag, am 13.05.2010 ein zum gemütlichen Beisam-
mensein. Unser Lieblingslamm braten wir am Spieß.

Fischerhof am Kernersee
B80 Halle-Eisleben /Abfahrt Höhnstedt
Am Kernersee 3
06317 Seeburg

Inhaber: Ulrich Kulawik
Tel.: 034601/2 57 90
Fax: 034601/27 04 66
fischerhof@gmx.de
www.kernersee.de
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Evangelisches Pfarramt
Röblingen am See
Mittwoch 05.05. 15.30 Uhr Christenlehre

Pfarrhaus in Röblingen

Pfingstsonntag 23.05. 09.00 Uhr Gottesdienst in Erdeborn
14.00 Uhr Diamantene Konfirmation

in Stedten

Pfingstmontag 24.05. 09.00 Uhr Gottesdienst in Röblingen
10.30 Uhr Gottesdienst in Amsdorf

Mittwoch 26.05. 15.00 Uhr Frauenhilfe in Stedten

Bürgerinitiative Kinder und Senioren
Höhnstedt e.V.
Veranstaltungsplan 2010

05.06. ab 14.00 Uhr Kinderfest
Treffpunkt Spielplatz Höhnstedt

28.06. bis 09.07. Zwei Wochen Ferienspiele
Anmeldungen und Infos unter
www.biks-hoehnstedt.de

30.10. ab 17.00 Uhr Halloween-Fest
Treffpunkt Weinberg-Grundschule

Seit Beginn des Jahres 2010 geht unser
Budo-Verein »Neue Wege«. Neben

dem traditionellen Shotokan-Karate und
der Abteilung Kraft- und Fitness, die nun
auch schon seit zwei Jahren besteht, bie-
ten wir den Unterrricht im Aikijutsu und
im Kenjutsu an. Gerade das Aikijutsu ist
doch etwas realtätsbezogener und als
Selbstverteidigungssystem geeignet, während
das Kenjutsu eine alte Schwertschule der japani-
schen »Ritter« – der Samurai beinhaltet.

Als Einstieg dafür nutzten wir ein Wochenende im Februar, wo wir
uns für diese Art der Kampfkünste bei verschiedenen Trainern An-
leitung holten, um diese in unser eigenes Training praxisbezogen
umzusetzen.

Wir trainieren immer montags 20–22 Uhr in der SEEFELDHALLE
in OT Wansleben/See. Noch ist unsere Gruppe überschaubar. Wer al-
so Lust an dieser Art der sportlichen Betätigung hat, sollte

einfach mal vorbei kom-
men und bei einem
»Schnuppertraining«
herausfinden, ob dies
vielleicht das Richtige
für ihn/sie ist.
Natürlich kann man bei
uns auch weiterhin das
klassische Shotokan-Ka-
rate erlernen, bzw. seinen Body in der »Ei-
senschmiede« stählen. So ist also für jeden
etwas dabei. Und mit der neuen Turnhalle
in OT Röblingen werden sich die Rahmen-
Bedingungen auch für uns spürbar verbes-
sern. Weitere Informationen bzw. Kontakt
über E-Mail: BudoKaiML@hotmail.de

oder bei Helge Weiselowski
Tel. 034774/2 78 34 &

Mobil 0151/11 24 42 83


